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PocketNet
Mit Al steckt man das Internet in die Tasche

Mit AI-PocketNet eröffnet die
MOBILKOM AUSTRIA AG allen
Al-Kunden freien Zugang zu den
Internet Diensten der EUnet. Diese
in Europa einzigartige Kooperation
mit einem Internetprovider wurde
auf der IFABO (8.-11.4.1997) prä­
sentiert. Bei 360.000 Al-Kunden
bedeutet das eine Verdoppelung der
Anzahl der Österreicher mit Inter­
netzugang.

Mit Al-PocketNe' bekommt je­
der Al Kunde automatisch freien
Zugang zum Internet. Es ist keine
Provider Grundgebühr mehr zu
bezahlen, lediglich die Verbindungs­
entgelte der Mobilkom fallen als
Kosten an.

Ein kurzes Rechenbeispiel macht
die Ersparnis für Al-Kunden deut­
lich: Eine monatliche Provider­
Grundgebühr reicht von 300 öS bis
500 öS, diese erspart sich ein mobi­
ler Surfer jetzt zur Gänze und kann
um dieses Geld immerhin 3-6 Stun­
den im Monat im Internet surfen
(z.B. bei Al-Fun mit 1,95 öS pro Mi­
nute ab 18 Uhr und Wochenende)!

Für Peter Brejzek steht die Mobi­
lität im Vordergrund: "Al-Pocket­
Net kann man nicht mit einem
Festnetz Internet Zugang verglei­
chen: Unsere Kunden werden Al­
PocketNet vor allem für E-Mail
verwenden. Eine A4-Seite ist in 2-3
Sekunden übertragen, das geht
schneller als Faxen per Handy und
funktioniert von der ganzen Welt
aus."

Derzeit haben zirka 3 % aller
österreichischen Haushalte Inter­
net Zugang und etwa zwei Prozent

der Al-Kunden nützen bisher die
Möglichkeit, Daten über das Handy
zu übermitteln. Im Vergleich zu den
skandinavischen Ländern, in denen
bereits zehn Prozent der Mobiltele­
fonkunden das Handy zur Datenü­
bertragung einsetzen, hinkt Öster­
reich nach. Das Al-PocketNet soll
dazu beitragen, die Anzahl von der­
zeit etwa 7.000 "Datenusern" auf
etwa 25.000 bis zum Jahresende
1997 zu erhöhen.

VORAUSSETZUNGEN FÜR
DEN MOBILEN ZUGANG
ZUM INTERNET SIND:

l.Ein Al-Produkt (außer Al-Start)
2.Ein GSM-Handy, das für die Da-

tenübertragung geeignet ist.
3.Ein Modem (scheckkartengroße

Datenkarte, die an das Handy an­
geschlossen wird) oder eine inte­
grierte Lösung wie der Nokia
Cornmunicator 9000 oder der
Pocket-PC von PSION.

4.Ein Computer oder Laptop mit
Software für den Internetzugang.
Diese ist z. B. im Windows 95 plus
enthalten oder bei EUnet kosten­
los unter der gebührenpflichtigen
Rufnummer (0,37 öS/sek.) 04582
99 282 zu beziehen.

5.Die Nutzung erfolgt einfach und
unkompliziert durch einen Da­
tenruf an die Nummer 0664/
684000. Durch diese Datenver­
bindung ist man über das Al­
PocketNet mit dem Internet
verbunden, das nach Belieben
verwendet werden kann. Ein An­
melden oder Registrieren ist
nicht nötig!

6.Der Benutzername lautet:
+43664xxxxxxx@Alplus.atbei be­
liebigem Paßwort.
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7.Sollte etwas nicht funktionieren,
steht eine Internet Hotline unter
der gebührenpflichtigen Rufnum­
mer (0,37 öS/sek.) 045 82 99 282
zur Verfügung.

Dieses Service bezieht sich auf die
Nutzung von anonymen Internet­
diensten. Seit Mai 1997 ist das Al­
PocketNet um das persönliche
Mail-Service mit Mail-Box erwei­
tert. Die Internetadresse wird sich
dann aus der Rufnummer
@Alplus.atzusammensetzen, z. B.:
+43664xxxxxxx:@Alplus.at

FÜR WEITERE INFORMATIONEN

WENDEN SIE SICH BITTE AN:

MOBILKOM AUSTRIA AG
Mag. Tutta Straßmayr,
Öffentlichkeitsarbeit,
Tel. (1) 33161-4122
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